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Aufgabenstellung für Angebotsabfrage: 

 

„Entwicklung einer Spielplatzentwicklungskonzeption für die Stadt Dargun“ 

 

 

           Erstellung einer Spielplatzentwicklungskonzeption für die Stadt Dargun 

 

Ziel der Planungen ist die Erstellung einer umfassenden Spielplatzentwicklungs- 

konzeption für das Stadtgebiet. Dies soll als Leitfaden und Entscheidungsgrundlage für 

Entwicklungs- und Verbesserungsmaßnahmen zur Sicherstellung einer bedarfsgerechten 

und qualitativ hochwertigen Versorgung von Kindern verschiedener Altersgruppen dienen. 

 

Grundlage der Konzeption bildet die Auswertung der rechtlichen und normativen 

Vorgaben, insbesondere die DIN 18034 (Spielplätze und Freiräume zum Spielen). Dabei 

werden die zulässigen Einzugsradien und Erreichbarkeiten von Spielflächen differenziert 

nach Altersgruppe analysiert und als Bewertungsmaßstab herangezogen. 

 

Systematische Bestandsaufnahme der vorhandenen Spielflächen 

 

Im Zuge der Bestandsaufnahme ist der Zustand der vorhandenen Spielplätze fotografisch 

zu dokumentieren und folgenden Angaben textlich festzuhalten: 

• Größe der Spielfläche 

• Ausstattung und Art der Spielgeräte 

• bauliche und gestalterische Beschaffenheit 

• Spiel- und Aufenthaltsqualität 

• Pflege- und Erhaltungszustand 

 

Analyse der Altersstruktur 

 

Für jeden Spielplatz ist die vorgesehene Altersgruppe zu definieren mit den 

dazugehörigen maximalen Erreichbarkeitsradien nach DIN 18034. Auf dieser Basis ist 

eine räumliche Analyse durchzuführen, die aufzeigt, wie viele Kinder der betreffenden 

Altersgruppe innerhalb des Bewegungsradius wohnen. Gleichzeitig ist zu ermitteln, in 

welchen Bereichen Kinder außerhalb dieser Radien wohnen und somit von einer 

normgerechten Spielplatzversorgung abgeschnitten sind. 

 

Maßnahmenkatalog 

 

Die gesammelten Erkenntnisse aus der Analyse bilden die Grundlage für die 

Identifizierung von möglichen Defiziten. Auf Grundlage der Defizite ist ein 

Maßnahmenkatalog zu entwickeln mit folgenden Aspekten: 

• Aufwertung und qualitative Verbesserung bestehender Spielflächen 

• Ergänzung fehlender Spielangebote für bestimmte Altersgruppen 

• Neuerrichtung von Spielflächen in unterversorgten Bereichen 

• Rückbau oder Umstrukturierung nicht mehr bedarfsgerechter Flächen 



Kostenrahmen 

 

Zur Bewertung der Umsetzbarkeit der vorgeschlagenen Maßnahmen ist abschließend ein 

Kostenrahmen für die verschiedenen Entwicklungsziele zu erstellen. Dieser dient als 

Entscheidungs- und Priorisierungshilfe für die Stadt. 

 

Benötigte Unterlagen zur Umsetzbarkeit der Spielplatzentwicklungskonzeption 

 

Als Voraussetzung für die Erstellung der Spielplatzentwicklungskonzeption werden 

folgende Daten erforderlich: 

• Anonymisierte Einwohnerdaten der Kinder im Alter von 0-18 des 

Einwohnermeldeamtes 

 

Genaue Adresse Anzahl der Kinder Alter 

   

 

• Aktuelle TÜV-Berichte zu bestehenden Spielplätzen bzw. -geräten  

• Vorhandene Geodaten des Straßennetzes 
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